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KINDERKRAM - Eine Reise durch den kindlichen Tierkreis in zwölf Stationen
von Heidemarie Orban
  

   

  Zweite Station: »Die kleine Prinzessin« 
(auffallend ähnlich dem Tierkreiszeichen STIER)
  

Dieses Kind ist im Inneren von weiblichem Geschlecht, auch wenn es ein Junge ist.

  

Und das Hauptinteresse dieses Kindes besteht darin: es will schön sein und Komplimente
bekommen. So beginnt es, sich schon in jungen Jahren sehr gern zu schmücken. Es putzt sich
und seine Puppen und all jene, die es in sein Spiel mit einbezieht, auf das Vortrefflichste
heraus. Es spielt: ich bin schon groß und mach’ mich fein und lade mir die Gäste ein. Und es
will hören, dass es der perfekte Gastgeber ist und der Kuchen ausgezeichnet schmeckt. Es übt
sich in der Rolle, die es später dann im Leben mit Leidenschaft ausübt: Gastgeberin in
gepflegtem Ambiente mit vielen Freunden, ganz gemütlich.

  

Schon früh versteht es sich in Szene zu setzen, die bereits vorhandenen Reize gekonnt zu
betonen und sie einzusetzen, um zu bekommen, was es will. Ein kokettes Lächeln, ein zartes
Küsschen oder ein besonderes Strahlen in den Augen und schon ist es seinem Ziel ein
bisschen näher gekommen. Und von den Erwachsenen hört man dann gern: “Ich kann ihr/ ihm
einfach nichts abschlagen“ – und das klingt ganz nach einer Entschuldigung. Was das betrifft,
ist das Kind ein Naturtalent: es weiß was es will und es weiß wie es geht.

  

Und so bekommt es was ihm am Liebsten ist: Für sich und die Barbie schöne Kleider, schöne
Schuhe und das passende Handtäschchen dazu. Nicht zu vergessen den Schmuck, die
Spangen für das Haar und der Nagellack für Kinder. Im Fasching dann, wenn die Eltern nicht
mehr so pingelig sind, also etwas großzügiger werden, bekommt es dann vielleicht sogar noch
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den Lippenstift und die Stöckelschuhe zu dem Prinzessinnen-Kostüm. Und natürlich das, was
am aller wichtigsten ist: Das Krönchen. Damit auch wirklich jeder sehen kann: Hier kommt eine
wahre Prinzessin.

  

Es ist nicht verwunderlich, das hin und wieder den Eltern bang die Frage durch den Kopf geht,
wo das noch alles hin führen soll. Und vielleicht reicht  da schon der Hinweis: Die Dosis macht,
das ein Ding kein Gift ist! Denn gegen diese Energie ist kein Kraut gewachsen.
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